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Das Wort der Gruppenleitung!
Liebe 38er, liebe Pfadfinderfreunde!

sowie bei den weiteren Elternratsmitgliedern Chris-
ta Enzelsberger und Fritz Mittelstedt für die vielen 
Jahre des erfolgreichen Einsatzes für unsere Gruppe!

Euch, liebe Eltern, gilt daher der nebenstehende 
Apell unserer Karin. Der Elternrat ist euer Gremi-
um, in dem es gilt, mitzureden und die Zukunft un-
serer Gruppe mitzubestimmen und zu gestalten. Als 
Gruppenleitung freuen wir uns über frischen Wind, 
neue Ideen, vor allem aber auch darauf, Eltern im 
persönlichen Kontakt kennen zu lernen. Sprecht 
uns einfach an, wir beißen nicht fest!

Abschließend wünschen wir euch ein gutes restli-
ches Jahr 2018, schöne Feiertage und schon jetzt 
ein aufregendes Jahr 2019 – mit vielen spannen-
den Pfadfindererlebnissen!

Marie und Didi

Das Pfadfinderjahr hat begonnen und schon sind 
wir beinahe am Ende des Kalenderjahres ange-
langt. 

Zeit für eine kurze Rückschau…
Die Highlights seit der letzten Ausgabe waren un-
zweifelhaft unsere 60-Jahr-Feier und natürlich die 
Sommerlager.
Der Start des neuen Pfadfinderjahres war wie im-
mer und in bewährter Weise geprägt von Leiter-
klausur, Herbstlager und Spielefest, die wir allesamt 
erfolgreich durchgeführt haben.
Die nächsten Termine stehen auch schon wieder vor 
der Tür: kommenden Freitag findet im Rahmen der 
Gruppenversammlung unser Präsentationsabend 
statt und wir freuen uns schon auf euren zahlrei-
chen Besuch. Die Einladung findet ihr – so wie auch 
viele Beiträge über die Aktionen der letzten Mona-
te – in dieser Ausgabe.
Am zweiten Dezemberwochenende steht dann der 
Weihnachtsausflug in unserem Kalender und wir 
freuen uns, wieder auf der Burg Wildegg zu Gast 
zu sein.

Zeit, Danke zu sagen!
Die gedeihliche Zusammenarbeit zwischen Eltern-
rat und Gruppenrat ist eines der Erfolgsrezepte 
unserer Gruppe. Das ist nur durch das Wirken sehr 
engagierter Personen auf beiden Seiten möglich.
Auf beiden Seiten stehen aber hin und wieder auch 
„Pensionierungen“ an.
Aus dem Leitungsteam verabschieden wir mit Bar-
bara „Zobi“ Zobel und Christine „Christl“ Ludwig 
zwei Leiterinnen, die beide aus der schon einmal 
angetretenen Pfadipension zurückgeholt wurden 
und die Biberstufe neu aufgebaut haben. Christl 
hat ihre Funktion bereits mit Ende Juni zurückge-
legt, Zobi wird das Leitungsteam mit Ende 2018 
verlassen und wir sagen euch beiden Danke für 
eure geleistete Aufbauarbeit!

Und auch dem Elternrat stehen Änderungen bevor: 
Einige Mitglieder scheiden aus und machen Platz 
für neue Pfadfindereltern. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle sehr herzlich bei unserem Elternratsob-
mann Tom Steinmetz, unserem Kassier Michi Melzer 
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Liebe Eltern der Pfadfinder unserer 
Gruppe 38!

Bisher hat auf dieser Seite immer unser Eltern-
ratsobmann Tom Steinmetz über Aktuelles aus 
dem Elternrat berichtet. Heute möchten wir uns 
ganz herzlich bei ihm für seine überaus engagierte 
langjährige Arbeit bedanken.
Warum heute? 
Tom Steinmetz wird nach neun Jahren als Eltern-
ratsobmann in seine Pfadfinderpension gehen. Er 
hat sie verdient, denn wir im Elternrat wissen, wie 
unermüdlich und immer vorausdenkend er die 
kommenden Aktionen plante. 
Seine „Schwäche“ war, vieles nicht zu delegieren 
und es selber zu erledigen. 
Es passierte so vieles „automatisch“, soll heißen: Tom 
hat es gemacht.
Dennoch hatte er ein Team hinter sich, das es immer 
wieder schaffte, ihm Arbeit abzunehmen. Wir ha-
ben bei den verschiedenen Veranstaltungen richtig 
gut zusammengearbeitet, sei es der Flohmarkt im 
Herbst, Spanferkel zu Fronleichnam oder das Buffet 
beim Spielefest. Wir sind immer mächtig stolz, wenn 
am Ende unserer Arbeit mehr Geld im Börsel der 
Gruppe ist, damit neue Zelte, Werkzeug usw. ange-
schafft werden können.       
Unsere erfolgreiche Werbung spricht für sich selbst: 
Die Gruppe wächst und gedeiht! So viele Biber und 
WiWö hatten wir lange nicht und freuen uns riesig 
darüber. 

Da wären wir auch schon bei einer
großen Bitte:
Das Team des Elternrats besteht derzeit aus sechs 
Müttern und vier Vätern unserer Pfadfindergruppe. 
Drei davon waren lange Zeit großartige Mitglieder, 
aber ihre Kinder sind den Pfadfindern entwachsen 
und sie machen Platz für neue Eltern, deren Kinder 
gerade mit ihrem Pfadfinderleben beginnen. Ein 
großes Dankeschön an Christa, Michi und Fritz!

Das heißt aber, dass wir frische, neue, junge Eltern 
brauchen, die mit uns weiterhin die Gruppe unter-
stützen.
 
Übrigens, ihr lieben Biber- und 
WiWö-Eltern: 
Eure Kinder Pfadfinder werden zu lassen, war eine 
der besten Entscheidungen, die ihr für sie treffen 
konntet, damit legt ihr den Grundstein für einma-
lige, bleibende Erlebnisse, analoge, im richtigen Le-
ben!

Aber Achtung: 
Wer zum Elternrat kommt, bleibt gerne, weil es 
wirklich Spaß macht und ihr viel Einblick in das Le-
ben der Gruppe bekommt.

Wir freuen uns, wenn ihr bei der Gruppenversamm-
lung auf uns zukommt, weil ihr soo gerne mitarbei-
ten wollt, nur zu, liebe Pfadfindereltern!

Ihr könnt uns auch über elternrat@38er.at kontak-
tieren.

Ein herzliches Gut Pfad!

Karin Leherbauer-Unterberger
Schriftführerin des Elternrats      
 

Neues von unserem Elternrat!

Danke Tom!
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EINLADUNG 

zum Präsentationsabend unserer Kinder 
und anschließender Gruppenversammlung am 

 
Freitag, 30. November 2018, 18:30 Uhr 

im Pfadfinderheim 
1140 Wien, Cumberlandstraße 46 A 

 
17:30 Uhr  Adventkranzweihe im Freien für Kinder, Jugendliche und Interessierte 

18:30 Uhr  Beginn des Präsentationsabends (Teil 1) 

anschließend  Gruppenversammlung mit folgender 

T A G E S O R D N U N G  
 
1.) Tätigkeitsbericht des Elternratsobmanns 
2.) Tätigkeitsbericht der Gruppenleitung 
3.) Bericht des Kassiers über den letzten Jahresrechnungsabschluss 
4.) Bericht der Rechnungsprüfer und die Entlastung des Elternrates 
5.) Einnahmen/Ausgabenvorschau für das kommende Arbeitsjahr  
6.) Neuwahl des Vorstandes 
7.) Anträge * 
8.) Vorschau 
9.) Allfälliges 

 
19:45 Uhr Pause mit Buffet, Gespräch mit den PfadfinderführerInnen und dem 

Elternratsteam in gemütlicher Atmosphäre 

20:15 Uhr  Präsentationen unserer Kinder (Teil 2)  

21:00 Uhr  Ende 

 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen! 
 
 
Thomas Steinmetz   Dieter Liebhart  Marie-Theres Manhart  
Elternratsobmann   Gruppenleiter  Gruppenleiterin   
 
* Anträge zur Tagesordnung können von allen Stimmberechtigten bis spätestens eine Woche vor der Gruppenversammlung 
an den Obmann gerichtet werden. Sitz und Stimme in der Gruppenversammlung haben die in der Gruppe registrierten 
ausübenden Mitglieder, Vereinszugehörigen und Mitarbeiter. Die minderjährigen Vereinszugehörigen werden dabei von 
ihren Erziehungsberechtigten vertreten. Mehrfachstimmrecht ist möglich (für 2 Kinder 2 Stimmen, für 3 Kinder 3 usw.) 

Gruppe
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Herzliche Glückwünsche

an Sonja und Brandy zur Geburt Ihrer Tochter Sophie

und

Söni und Gregor zur Hochzeit
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60-Jahr-Feier

16.6.2018 … endlich ist es soweit … 
die Vorbereitungen sind abgeschlossen, die Vor-
freude hat ihren Höhepunkt erreicht und die ers-
ten Gästen treffen bereits ein … besser kann man in 
eine Geburtstagsfeier wohl nicht starten! Und es ist 
ja nicht irgendein Geburtstag! Nein, wir, die Pfad-
findergruppe 38 Penzing, können mit Stolz auf sage 
und schreibe 60 Jahre voll unvergesslicher Momente 
zurückblicken und das gehört natürlich gebührend 
gefeiert! 
Damit sich unsere Gäste auch wohl bei uns fühlen, 
haben wir uns natürlich mächtig ins Zeug gelegt 
und einen Tag gestaltet, bei dem sicherlich für Groß 
und Klein etwas dabei ist. Ein bunter Nachmittag 
für die Kleinen, Kaffee und Kuchen für die Großen 
und eine stimmungsvolle Festveranstaltung mit an-
schließendem Buffet für alle stehen am Programm. 
Neue Freundschaften können geknüpft und alte 
wieder entdeckt werden. Und die darauffolgende 
Geburtstagsparty darf man sich auf keinen Fall 
entgehen lassen!

17.6.2018 … das rauschende Fest ist vorüber … die 
letzten Überbleibsel werden weggeräumt … 
es wirkt, als wäre nie etwas gewesen, aber alle, die 
hier waren, wissen es besser! Ein Fest voller Freude 
& Lachen, das durch jeden, der gekommen ist, ein-
zigartig wurde. 
In diesem Sinne möchten wir, die Pfadfindergruppe 
38 Penzing, uns bei allen bedanken, die sich die Zeit 
genommen haben, mit uns gemeinsam diesen be-
sonderen Anlass zu feiern und wir freuen uns schon 
jetzt darauf, in 10 Jahren bei unserem nächsten Ju-
biläum, mit einem Lächeln auf diesen Tag zurück-
blicken zu können! 
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60-Jahr-Feier
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60-Jahr-Feier
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• Der Gründer der Pfadfinder heißt Lord Baden Powell und war Soldat.
• Das Jamboree findet alle vier Jahre in einem anderen Land statt.
• Weltweit gibt es rund 40 Millionen Pfadfinder und Pfadfinderinnen.
• Nur in sechs Ländern der Welt gibt es keine Pfadfinder: Andorra, Volksrepublik China, Kuba, Laos, 

Myanmar und Nordkorea.
• Pfadfinder sind weltweit vernetzt, politisch und religiös unabhängig und stehen Menschen aller Natio-

nalitäten und Glaubensrichtungen offen. 

5 spannende Fakten über Pfadfinder

Das Pfingstlager 2018 war ein Kolonnenlager. 
Wir kamen am 19. Mai in Wallsee/Sindelburg an und aßen zuerst einmal. Dann hatten wir Freizeit, in der 
wir auch unsere Zelte aufbauten und uns „häuslich“ einrichteten. Danach fand unser Ca/Ex-Lagerpro-
gramm statt, welches wir uns eigens überlegt hatten. --> Wir spielten ein neu erfundenes Activity mit 6 
Auswahlmöglichkeiten.
Anschließend wurden wir in unser gemeinsames Lagerprogramm eingeführt: 
Da die Menschheit die Farben nicht mehr wertgeschätzt hat, wurden sie ihr weggenommen und wir muss-
ten sie wieder zurück erlangen.
Nachdem uns das erklärt worden war, aßen wir wieder und hatten Freizeit, in der wir ein Lagerfeuer ent-
zündeten. Danach waren wir todmüde und gingen schlafen.
Am nächsten Tag frühstückten wir und das Lagerprogramm begann. Die Pfadfinder mussten zu verschie-
denen Farbinseln reisen und Aufgaben bewältigen. Als Belohnung bekamen wir färbige Handabdrücke 
auf unsere weißen T-Shirts. Am Abend hatten wir ein großes Lagerfeuer mit offiziellem Teil. Die Ca/Ex 
spielten danach ein Nachtgeländespiel im Wald --> Capture the Flag! 
Danach schliefen wir auch wieder tief & fest.
Am nächsten Morgen veranstalteten die Ca/Ex einen gemeinsamen Brunch am See, nach dem wir leider 
auch schon wieder abbauen und abreisen mussten.

Kati & Nani

Pfingstlager 2018
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Das letzte Herbstlager war für uns sehr interessant, weil wir überstellt wurden. 
Am Abend gingen wir nach dem Lagerfeuer und offiziellen Teil mit Verleihungen und Überstellungen in 
den Wald, um das Überstellungsspiel über uns ergehen zu lassen. Nacheinander wurden wir in den Wald 
geschickt, einer Schnur zu folgen. Auf verschiedene Stationen verteilt warteten dort die CaEx auf uns, die 
uns Fragen stellten. Wenn wir diese jedoch nicht beantworten konnten, mussten wir Aufgaben lösen oder 
ein Kleidungsstück gegen einen Hinweis eintauschen. Faulheit siegt und so kamen einige von uns nur leicht 
bekleidet am Ziel an. Der Spaß kam dabei auf keinen Fall zu kurz.

Samuel und Jakob Faya, Matteo Staller, Matthias Melzer

Herbstlager 2018

Pfadfinder sein ist sehr nice,wenns auch manchmal ist sehr heiß.Wir fahren gemeinsam auf Lagerund da bleibt keiner mager.Denn wir essen gerne vielund spielen oft ein Spiel.Und selbst an der frischen Lufttragen wir stets PfadfinderkluftUnd die Moral von der Geschicht:was besserers gibt es nicht.
Leah, Lars

Wir schreiben heute ein Gedicht über Pfadfinder,

denn sie sind coole Kinder.

Sie finden immer den Pfad 

und ihnen ist niemals fad.

wir machen viele lustige Sachen -

zum Beispiel eine Wandertour,

wir sind beschäftigt rund um die Uhr.

Nun kommt her zu uns,

denn Spaß zu haben ist keine Kunst.
Annea, Nani
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Leyla

Magdalena

Biber
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WiWö

Jedes Jahr ernten die Tillenwichtel ge-
meinsam mit vielen Helfern die Erdbeeren, um das 
alljährliche und heiß begehrte Erdbeerfest zu feiern. 
Natürlich darf auf der Party auch der im ganzen 
Waldenland bekannte und köstliche Erdbeersaft 
nicht fehlen. Ausgerechnet wenige Tage davor geht 
die Saftmaschine kaputt.
Was nun tun?
Gemeinsam mit den WiWö reisen die Tillenwichtel 
einmal durch das ganze Waldenland, um die Er-
satzteile, Pläne und sogar den Treibstoff für die Ma-
schine zu finden und das Erdbeerfest zu retten. 
Ein großer Dank geht dabei raus an das 
Super-Oszillierende-Lithium-Abenteuermobil 
(kurz S-O-L-A), das ihnen einige lange Wege er-
spart hat, und an das großartige Küchenteam (Luki 
und Schurdl), welches sie mit köstlichen Mahlzeiten 
bei Laune gehalten hat.
Ob sie es geschafft haben?
Wollen wir es mal hoffen, denn ein Jahr ohne Erd-
beerfest im Waldenland wäre wahrlich eine Tragö-
die. Wer wissen möchte, ob das Abenteuer doch mit 
einem Happy End geendet hat, der sollte bei den 
mutigen und reiselustigen WiWö nachfragen. Ich 
schreibe nur Geschichten, immerhin waren sie es, die 
live dabei waren.

Till (Georg), Iris 

Sommerlager
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GuSp

An einem schönen 
Samstag ca. zur Mittagszeit kamen die GuSp zu UN-
SERER Hütte, die wir im Sommer gefunden hatten. 
Sie richteten alles in „ihren“ Betten ein. Als sie uns sa-
hen, schrien sie: „Iiihhh, Wanzen ! Isa mach sie weg!“ 
Und als eine sogenannte „Rosa“  in das Zimmer kam 
um sich ihre Flasche zu holen, sah sie mich mit mei-
nen zwei Freunden (Günter und Fred) in „ihrem“ 
Bett chillen. Sie schrie und dann warf sie uns drei 
aus dem Fenster neben dem Bett. Nach fünf Tagen, 
also seit heute Mittag bin ich wieder im Haus. Aber 
jetzt muss ich irgendwie die Stiegen raufkommen, 
also Tschüss. 
Vergesst nicht, ihr dürft nicht auf mich draufsteigen, 
denn dann bin ich tot und es stinkt! 

Die Wanze
das Hütti aus der Sicht der Wanze

Verleihnix

Obelix

Asterix
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Rätsel - GuSp

Senkrecht:  
1) Was bedeutet GuSp?
2) Woran erkennt man die Gruppen?
3) Wer hat die Pfadfinder gegründet?
4) Wann war das erste Pfadi- Lager?

Waagrecht:
5) Was findet alle 4 Jahre statt?
6) So gut…
7) Was kommt nach den CaEx? 

Schwedenbombenwettessen

Starrwettbewerb

Hinkelsteinproduktion

Socken-Wrestling
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Der Hike ist eine zweitägige Wanderung. 
Am 1. Tag waren wir nur ca. 1 Stunde langsamer als die Jungs. 
Doch dann!

Der 2. Tag des Hikes…
Wir sind ca. 1 1/2 Stunden gegangen und dachten wir sind bald da (naja). Die weiteren 8 1/2 Stunden, die 
gefolgt sind, waren die anstrengendsten Stunden in meinem Leben. Wir sind insgesamt 10 Stunden gegan-
gen (das ist nicht gelogen). Die Jungs übrigens nur 3 Stunden (ähhm ja). 
Bedenkenswert!
Wir waren die langsamste Gruppe, die es je gegeben hat. 

Hike Sommerlager 2018

Gugu Steckbrief
Name: Gugu Pfadi
Alter: 2-4 Wochen
Todesdatum: 4.Tag
Findungstag: 3. Tag
Lieblingsessen: Mini- Erdbeeren
Schreiimpuls: 6-7 Sekunden
Lieblingsplatz: Hände, Er mag es nicht so gerne 
schnell getragen zu werden !
Wir trauern sehr :( 
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Die Smoothiedose
Dei Smoothiedose ist das Gefängnis aller Ohren-
schliafer und Käfer bzw. Spinnen in Zelten. An fast 
jedem Tag fanden wir in unseren Zelten Käfer, aber 
am meisten Ohrenschliafer (Wääähh!) Lea hatte 
zum Glücke eine Smoothiedose. Darin befanden 
sich auch unzählige Viecher! Es gab einige schlimme 
Vorfälle: 
Als Lea den Hintern vom Käfer mit dem Stöpsel ab-
gezwickt hat. 
Als Paula die ganzen Käfer auf ihre Isomatte ge-
schüttet hat . Wähhh. 

Mayonnaise Song
Ein paar Guides dichteten am diesjährigen Sommer-
lager einige Lieder zu den unterschiedlichsten Gele-
genheiten. Diese Lieder begleiteten uns das ganze 
Sommerlager als Ohrwurm.

Hier ein Beispiel: 
Der Mayonnaise Song
Badup, Badup, Badup, Badup, Badup…
Ich liebe kleine Pommes und Würstchen dazu, 
manchmal auch Ketchup und Senf Juhu!
Mayonnaise, Mayonnaise, Mayonnaise, Mayonnaise! 
Badup, Badup, Badup, Badup, Badup…
Ketchup ist zu süß und Senf ist zu scharf, 
dein Geschmack tut gut und macht einem Mut! 
Mayonnaise, Mayonnaise, Mayonnaise, Mayonnaise! 
Badup, Badup, Badup, Badup, Badup…
Ketchup ist zu rot und Senf sieht aus wie Kot,
dein Weiß ist so satt und dein Gelb etwas matt. 
Mayonnaise, Mayonnaise, Mayonnaise, Mayonnaise! 

Anmerkung der „Superstars“ (Rosa/Paula/Leni/
Tanja/Iris/Lena/Lea)
Unsere Band „PC Pelzlurche“ ist weltweit bekannt 
und sehr beliebt. Unsere Fans zucken aus, wenn sie 
uns sehen und werfen uns ihre Hunde zu. Wir lassen 
in unseren Shows jedes Mal grüne Uhradler fliegen. 
Wir tragen immer lange hässliche Kutten. 

Nachtgeländespiel
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CaEx
Sommerlager 2018

Wir CaEx verbrachten unser Sommerlager dieses 
Jahr in Slowenien.

Da wahrscheinlich eh niemand Lust haben wird, sich 
einen elendslangen Aufsatz durchzulesen, halten 
wir [Nina, Nani, Kati] uns diesmal kurz. Denn jeder 
weiß: In der Kürze liegt der Geschmack (oder war’s 
doch das Aroma?)

DAS SOMMERLAGER!

Aktivität: wandern, essen
Zeit im Paradies: 12 Tage [30. Juni - 11. Juli]
Ort des Geschehens: Slowenien [Julische Alpen]
Startpunkt: Krajnska Gora
Ziel: Tolmin / Ljubljana
Bewertung: 11/10 Punkte [+38 Bonuspunkte weil 
geil]

Nachdem wir schon zwei Tage gewandert waren 
und somit die anstrengendsten Etappen hinter uns 
gebracht hatten, machten wir einen Tag lang Pause 
in Bovec.

Schwarz-weiß und hinter Gittern 
brachten wir das Sicherheitssystem zum Zittern,
und brachen aus mit schwarz-gelbem Ruhm,
doch am Ende war’s nur ein Escape the Room!

Nach zwei weiteren Nächten auf Wanderung und 
zwei weiteren Wandertagen an der Soca entlang, 
kamen wir schließlich an unserem Endlagerplatz in 
der Nähe von Tolmin an. Nachdem wir unseren La-
gerplatz mit geilen Lagerbauten (Mistkübel, Kühl-
schrank,…) ausgestattet hatten, konnte das Chillen 
beginnen.
Lauschi, Stani, Jojo, Lorenz und Philip haben die 
Drei Federn gemacht [Gratulation an dieser Stelle]. 
Währenddessen konnten wir anderen die Ruhe ge-
nießen. 

In den restlichen Tagen in Tolmin schwammen wir 
im Fluss, verloren den einen oder anderen Schuh, 
schrotteten die ein oder andere Drohne, besuchten 
einen Fun Park, waren Raften und einige besuchten 
eine Klamm.
Die Essensevolution auf diesem Lager war durchaus 
ganz schön schnieke. Von Knorr-Fertigprodukten, 
die am Gaskocher auf der Alm zubereitet wurden, 
zu Pizza und Burger im Campinglokal und chinesi-
schem Essen in Ljubljana war alles dabei.
Ljubljana war unser letzter Halt in Richtung Hei-
mat, dort nächtigten wir einmal in einem, auch bei 
Bettwanzen beliebten, Hostel. 

So, mit der Kürze hat es jetzt nicht so geklappt, aber 
hoffentlich hats geschmeckt! :)

Nina, Katja und Nani 
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Am Montag, den 8. Oktober, haben die CaEx der 
Gruppe 38 das Museum der Illusionen besucht. Dort 
gab es viele lustige und „mindblowing“ Illusionen 
und optische Täuschungen. In Gruppen absolvierten 
wir eine Rätselralley mit vielen lustigen und span-
nenden Fotoaufgaben. Wir hatten sehr viel Spaß.

Tom Steiner

Outdoor-Heimabend
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Anreise:
Um 4:30 Uhr fuhren wir los. 15 Stunden, einige Klo-
pausen und viele Esspausen später, kamen wir end-
lich in Amsterdam an. Nachdem wir unser Hostel, 
das im Stadtinneren lag, gefunden hatten, unsere 
Rucksäcke ausgepackt und wir uns einigermaßen 
zurechtgefunden hatten, gingen wir auf eine kurze 
Stadterkundung. 

Amsterdam:
Walibi – Nemo – Stadtspaziergang / freier Tag – 
Anne-Frank-Haus

Walibi:
Den nächsten Tag haben wir im Walibi-Vergnü-
gungspark verbracht. Dieser liegt etwas außerhalt 
der Stadt. Nach vielen Fahrten mit Hochschaubah-
nen, bekamen wir langsam Kopfschmerzen und 
fuhren wieder zurück in Richtung Amsterdam. Je-
doch ließen wir uns ein selbstgekochtes Abendessen 
am Wasser beim Sonnenuntergang nicht entgehen.

Nemo: 
Natürlich wollten wir uns auch am Sommerlager 
weiterbilden. Darum besuchten wir eines der größ-
ten Naturwissenschaftlichen Museen in den Nieder-
landen. Das war aufgebaut wie eine große Ent-
deckungsreise. Doch nach 3 Stunden war es auch 
damit vorbei. Am Abend holten wir, so wie immer 
auf einem Lager, unsere Gitarre heraus und setzten 
uns gemütlich an einen Steg am Wasser, um laut, 
falsch und mit Begeisterung zu singen.

Freier Tag:  
Den freien Tag nutzten wir, um Einkäufe zu erledi-
gen und die Stadt nach unserem eigenen Willen zu 
besichtigen. Die anderen mieteten sich ein Boot und 
betrachteten Amsterdam vom Wasser aus.

Brüssel:
EU-Parlament – Wanderung – Chilltag 
In Brüssel wohnten wir auf einem gewöhnlichen 
Campingplatz etwas außerhalb der Stadt.

RaRo
Wien - Amsterdam - Brüssel - Köln - Koblenz

Salzburg - Wien
EU-Parlament: 
Was man in Brüssel macht? Natürlich, man geht ins 
EU-Parlament. Mit einer privaten Führung durchs 
EU-Parlament konnten wir die wichtigsten Räume 
der wichtigsten Politiker besichtigen.

Wanderung: 
Diese Wanderung war zwar nicht sehr anspruchs-
voll, aber trotzdem sehr schön. Da es in Belgien ja 
keine großen Berge gibt, unternahmen wir eine 
5-stündige Wanderung über kleinere Hügel.

Chilltag: 
Einen Tag lang nichts tun

Köln:
Stadtbesichtigung
Ein kurzer Stopp tagsüber in Köln konnte nicht 
schaden. Immerhin sahen wir den Kölner Dom und 
einen kleinen Teil der Innenstadt, ehe es weiter nach 
Koblenz ging.

Koblenz:
Pfadfinderheim 
In Koblenz angekommen, empfingen uns 2 Pfadfin-
der einer befreundeten Gruppe. Wir aßen gemein-
sam zu Abend und verbrachten dort auch die Nacht. 
Einen deutschen Pfadfinder konnten wir sogar zum 
Mitfahren überreden. Somit fuhren wir am nächsten 
Tag statt zu 7., zu 8. nach Salzburg auf den Zellhof.

Salzburg:
Pfadfinderdorf Zellhof
In den letzten 2 Tagen am Zellhof trafen wir be-
kannte Gesichter und ließen das Lager gemütlich 
ausklingen. Wir genossen die Zeit noch am See, am 
Volleyballplatz und in der Mondfinsternis.

Rückreise:
Die Rückreise war sehr angenehm. Und die ca. 2,5 
Stunden Busfahrt nach Wien war für uns wie ein 
Augenzwinkern, denn wir waren ja schon einiges 
gewöhnt.

Alles zusammen = ein gelungenes Lager!
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Gilde
Ein schöner Tag mit unseren Gildefreunden

Samstag, 10.11.2018
14.00 Uhr Start: Kegeln mit der Mannschaft XVIII. 
Wir durften mit der Mannschaft XVIII ihre Stamm-Kegelbahnen unsicher machen. Das war ein Spaß! 4 per-
fekte Kegelbahnen, wo die Kugel nicht nach links, rechts oder diagonal verschwindet, ohne dass man das 
will. Wir teilten uns in gemischte Teams und lernten einige neue Spielvarianten.
Dank an die Gastgeber, zur Stärkung gab es ein umfangreiches Kuchenbuffet, bevor es in die 2. Runde ging.
Der Nachmittag verging wie im Flug, anschließend gingen wir noch gemeinsam Abendessen.
20.00 Uhr, das Programm geht weiter: 
Herbstfest bei der Gruppe 80 Enzian. Gemeinsam mit einigen unserer Freunde der Mannschaft XVIII be-
suchten wir dann noch das Herbstfest der Gruppe 80, wo wir auch die Gilde 80 und älter zum Plaudern 
trafen.
Bis nach Mitternacht wurde getratscht, gefeiert und getanzt, neue Freundschaften wurden geknüpft und 
alte Freundschaften gepflegt.
Ein Tag im Sinne der Pfadfinder-Verbundenheit ging zu Ende und tolle Eindrücke und Erlebnisse werden 
bleiben.
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Flohmarkt der Gilde Eiche
Auch heuer gab es bei Gilde Eiche am 14. Oktober 2018 wieder einen großen Flohmarkt. Am Samstag von 
der Gruppe 38 begonnen, übernahm die Gilde Eiche am Sonntag. 
Waren wurden in der Früh noch fleißig von A nach B getragen, Kaffee gekocht und Brote gestrichen, na-
türlich durften auch unsere beliebten Speckstangerl beim Buffet nicht fehlen.
Aufgesperrt, Kunden beraten, verkauft, gestärkt, geplaudert und viel Spaß gehabt. So schnell verflogen ein 
paar Stunden und schon war der Flohmarkt vorbei und alles weggeräumt und wir konnten mal wieder die 
Sonne genießen, die noch am späten Nachmittag im Garten schien.
Jetzt mussten wir noch die Reste vom Buffet vernichten, was uns nicht schwer fiel. Wir waren alle hungrig 
und durstig und ließen den Sonntag noch gemütlich bei Speis und Trank ausklingen.
Vielen Dank an alle Helfer, die uns mit ihren fleißigen Händen zur Seite standen. Wir freuen uns über die 
Einnahmen und bedanken uns natürlich vor allem bei unseren spendablen Kunden.
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Verleihungen

WiWö

Samuel Faya     Allzeit bereit!    Sommerlager
       Allrounder    Herbstlager
Jakob  Faya     Allzeit bereit!    Sommerager
        Allrounder    Herbstlager
Matteo  Macciavello-Staller   Allzeit bereit!    Sommerlager
       Allrounder    Herbstlager
Iris  König     Versrpechen    Sommerlager
Maurice  Heimel     Versrpechen    Sommerlager

GuSp

Lorenz Unterberger    3 Federn    Herbstlager
       Erster Kreis    Herbstlager
Stanislaus Bär     3 Federn    Herbstlager
       Zweiter Kreis    Herbstlager
Philip Deopito      3 Federn    Herbstlager
Laurenz  Macciavello-Staller   3 Federn    Herbstlager
       Erster Kreis    Herbstlager
Johannes Kadan     3 Federn    Herbstlager
       Zweiter Kreis    Herbstlager
Katja Unterberger    Erster Kreis    Herbstlager 
Nathalie  Fulmek     Erster Kreis    Herbstlager
Nina Deopito     Erster Kreis    Herbstlager
Thomas  Steiner     Erster Kreis    Herbstlager 
Benjamin Prinz     Erster Kreis    Herbstlager

CaEx

Christa Enzelsberger    Dankabzeichen des Wr. Landesverbandes
Karin Leherbauer-Unterberger  Dankabzeichen des Wr. Landesverbandes  
Margit  Singer     Dankabzeichen des Wr. Landesverbandes
Matthias  Wagner      Dankabzeichen des Wr. Landesverbandes
Barbara Zobel     Dankabzeichen des Wr. Landesverbandes
Thomas Steinmetz    Bronzenes Ehrenzeichen
Dieter  Liebhart     Bronzene Lilie
Michael Steinmetz    Silberne Lilie
Hans Löscher     Ehrenmitgliedschaft der WPP

Für ihre Verdienste um die Pfadfinderarbeit wurden bei der 60-Jahr-Feier 
folgende Personen geehrt

Marco Ruprechter  Versprechen  WiWö Name „Lykos“  Pfingstlager
Sara Reiser   Tanzendes Wichtel WiWö Name „Kira“  60-Jahr-Feier
     Spezi Erste Hilfe     Pfingstlager
     Spezi Kochen      Herbstlager
Julius Bergmann  WiWö Name  WiWö Name „Tschill“  Sommerlager
Lia Hervis Barbon  Spezi Kochen  WiWö Name „Lyna“  Herbstlager
Clara Gänger   Erster Stern      Sommerlager
Ivan Tkachenko  Erster Stern      Sommerlager
Laura Weisgram  Erster Stern      Sommerlager
Simon Fazius   Versprechen  WiWö Name „Aton“  Pfingstlager
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